
Nutzerordnung 
für die Computerarbeitsplätze der Oberschule Niesky 

 
1. Nutzungsberechtigung 
Nutzungsberechtigt sind SchülerInnen und LehrerInnen der Oberschule Niesky. 
 
2. Verhalten an Computerarbeitsplätzen 

Beim Betreten, Verlassen und bei der Arbeit im 
Computerkabinett sind besondere Vorsicht und Rücksichtnahme 
geboten. Darüber hinaus gelten folgende Regeln: 
 Das Computerkabinett darf nur unter Aufsicht eines Lehrers betreten werden. 
 Die Einnahme von Speisen und Getränken ist untersagt. 
 Auftretende Mängel sind umgehend dem Lehrer bzw. Systemadministrator zu 

melden. 
 Den Anweisungen der unterrichtenden Lehrer ist Folge zu leisten. 
 Veränderungen der Installation und Konfiguration der Arbeitsstationen und des 

Netzwerkes sowie Manipulationen an der Hardwareausstattung sind untersagt. 
 Das Starten von eigenen (d.h. rechtmäßig erworbenen oder selbst gefertigten) 

Programmen bedarf der ausdrücklichen Genehmigung des Systembetreuers. 
 
3. Benutzung des Netzwerkes 

 Jeder Nutzer ist verpflichtet, sich im Netzwerk anzumelden.  
Das Anmelden im Netzwerk (Einloggen) ist nur unter dem ihm zugewiesenen 
Nutzernamen und Passwort gestattet. 

 Jeder Nutzer ist für alle Aktivitäten, die unter seiner Identität (Login-
Kennzeichen) ablaufen, vollverantwortlich und trägt ggf. die rechtlichen 
Konsequenzen. Das Ausspähen und Weitergeben von Passwörtern ist nicht 
gestattet. 

 Automatisch geladene Programme (wie Virenscanner etc.) dürfen nicht 
deaktiviert oder entladen werden. 

 Die Arbeitsstation, an der sich ein Nutzer im Netz angemeldet hat, ist aus 
Sicherheitsgründen durch diesen niemals unbeaufsichtigt zu lassen. 

 Nach dem Beenden der Nutzung hat sich der Nutzer vom Netzwerk abzumelden 
(ausloggen). 

 
4. Kosten 

 Die Nutzung der Computerarbeitsplätze und die Bereitstellung des Zugangs zum 
Internet stehen in der Oberschule Niesky kostenfrei zur Verfügung. 

 Private Ausdrucke bedürfen der Genehmigung des Administrators. 
 
 
 



5. Nutzung von Informationen aus dem Internet 
Die bereitgestellten Informationen können, bedingt durch die Art und Weise der 
Verbreitung, keiner vollständigen hausinternen Selektion unterworfen werden. Sie 
entstammen weltweit verteilten Quellen und werden durch technische, nicht inhaltlich, 
bedingte Vorgänge verbreitet. Sollte sich irgendjemand durch solche Informationen 
verletzt, entwürdigt oder in anderer Art und Weise angegriffen fühlen, 
muss er diesen Sachverhalt mit dem Urheber der Information klären. Die Oberschule 
Niesky ist in keiner Weise für den Inhalt der über ihren Internetzugang bereitgestellten 
Informationen verantwortlich. 
 
6. Versenden von Informationen in das Internet 
Werden Informationen über das Internet versandt, geschieht dies unter der Domain 
der Oberschule Niesky. Jede versandte Information kann deshalb durch die 
Allgemeinheit der Datenkommunikationsnutzer und -betreiber unmittelbar oder 
mittelbar mit der Oberschule Niesky in Zusammenhang gebracht werden. Es ist deshalb 
grundsätzlich untersagt, den Datenkommunikationszugang der Oberschule Niesky zur 
Verbreitung von Informationen zu verwenden, die dazu geeignet sind, dem Ansehen 
der Einrichtung in irgendeiner Weise Schaden zuzufügen. 
 
7. Datenschutz und Datensicherheit 

 Die auf den Arbeitsstationen und im Netzwerk zur Verfügung stehende Software 
ist Eigentum der Oberschule Niesky. Eine Nutzung für gewerbliche oder 
parteipolitische Zwecke sowie eine Vervielfältigung oder Veräußerung ist nicht 
gestattet. 

 Alle auf den Arbeitsstationen und im Netzwerk befindlichen Daten (einschließlich 
persönlicher Daten) unterliegen dem Zugriff des Systembetreuers. 

 Jegliches manipulative Umgehen der Sicherungsvorkehrungen (z.B. "Hacken") ist 
untersagt. 

 Alle Vorgänge des Systems werden aus Gründen der Sicherheit und 
Systemstabilität aufgezeichnet und können zur Behebung von Fehlern und in 
Fällen von begründetem Verdacht des Missbrauches ausgewertet werden. 

 Im Netzwerk sind der Systembereich sowie die persönlichen Arbeitsbereiche 
durch Passwörter gegen unbefugten Zugriff gesichert. Im Interesse eines 
wirksamen Schutzes gegen solche Zugriffe sollten die Passwörter sinnvoll 
gewählt und öfter gewechselt werden. 

 Ein Rechtsanspruch der Nutzer auf den Schutz persönlicher Daten im Netzwerk 
vor unbefugten Zugriffen gegenüber der Oberschule Niesky besteht nicht. 

 Eine Geheimhaltung von Daten, die über das Internet übertragen werden, kann 
in keiner Weise gewährleistet werden. Die Bereitstellung jedweder Information 
im Internet auf jedwede Art und Weise kommt damit einer Veröffentlichung 
gleich. Es besteht daher kein Rechtsanspruch gegenüber der Oberschule Niesky 
auf Schutz solcher Daten vor unbefugten Zugriffen. 
 



8. Verbotene Nutzung 
Jeder Benutzer verpflichtet sich, keine Software, Dateien, Informationen, 
Kommunikationen oder andere Inhalte ins Netz zu stellen (hochladen, herunterladen 
und installieren), zu senden oder anderweitig zu veröffentlichen bzw. im Netz zu 
suchen, die folgenden Bedingungen erfüllen: 

a. Verletzung oder Beeinträchtigung der Rechte Dritter; 
b. Material, das nach den Umständen und der Einschätzung der Systembetreuung 

nach bestem Wissen und Gewissen geeignet ist vom gewünschten Empfänger 
oder Ziel als diffamierend, tauschend, missverständlich, beleidigend, lästerlich, 
widerlich, anstößig oder unangemessen interpretiert zu werden; 

c. Bedrohung oder Verunsicherung Dritter; 
d. Beeinträchtigung der Leistung oder Verfügbarkeit unserer technischen 

Ressourcen; 
e. Daten oder Komponenten mit Viren, Würmern, Trojanischen Pferden oder 

sonstigen schadensverursachenden Inhalten; 
f. Werbung, Bekanntmachung oder Angebote für Güter oder Dienste aus 

kommerziellen oder parteipolitischen Gründen, die von der Systembetreuung 
nicht genehmigt wurden. 

g. Das Herunterladen zusätzlicher Daten und das Installieren von Plug-Ins hat nur 
nach vorheriger Absprache mit den Systembetreuern zu erfolgen. 

 
9. Zuwiderhandlungen 

 Nutzer, die unbefugt Software von den Arbeitsstationen oder aus dem Netzwerk 
kopieren, machen sich strafbar und können zivil- und/oder strafrechtlich verfolgt 
werden. 

 Für mutwillig oder fahrlässig entstandene Schäden ist der Verursacher 
verantwortlich. 

 Zuwiderhandlungen gegen diese Ordnung können neben dem Entzug der 
Nutzungsberechtigung für das Netzwerk und die Arbeitsstationen 
disziplinarische Maßnahmen nach sich ziehen. 

 Insbesondere ein Missbrauch des Internet- oder Mail- Zugangs kann 
disziplinarische Maßnahmen nach sich ziehen. 

 
 
 
gez. Peschel 
Schulleiterin 


